
HISTORISCHE GÄRTEN UND GESELLSCHAFT
KULTUR – NATUR – VERANTWORTUNG

AUFTAKTVERANSTALTUNG
 
NUTZUNG UND GESTALTUNG – WANDEL 
DER GARTENKULTUR UND GESELLSCHAFT 
AM 6. NOVEMBER 2019 
IM SCHLOSS GLIENICKE, KAVALIERFLÜGEL

HINWEIS FÜR DIE PRESSE: 
Wir bitten darum, Interview-Wünsche vorab anzumelden.

HINWEIS FÜR DIE TEILNEHMER/-INNEN: 
Während der Veranstaltung werden Filmaufnahmen durch Kame-
ramann Ricardo Lehmann und Fotos durch Frau Verena Mühlegger 
(Referat Öffentlichkeitsarbeit / Kommunikation SPSG) gemacht.

INFORMATION UND ANMELDUNG:
Telefon: +49 (0)331.9694-639
E-Mail: m.krausche@spsg.de

gefördert durch: 

LAGEPLAN

in Zusammenarbeit mit: 

PKW: Parkmöglichkeiten befinden sich entlang der Königstraße östlich des Parkeingangs.

ÖPNV: Verbindungen von Potsdam Hauptbahnhof oder Berlin-Wannsee

Hinfahrt: 

Tram 93: Potsdam Hbf 8:28/8:48 Uhr > 8:40/9:00 Uhr Potsdam, Glienicker Brücke

Bus 316: S-Bhf Wannsee 8:27/8:47 Uhr > 8:40/9:00 Uhr Berlin, Schloss Glienicke

Rückfahrt:

Tram 93: Potsdam, Glienicker Brücke 18:06/18:26 Uhr > 18:19/18:39 Uhr Potsdam Hbf

Bus 316: Berlin, Schloss Glienicke 18:05/18:45 Uhr > 18:17/18:57 Uhr S-Bhf Wannsee



14:00 UHR  Prof. Dr. Michael Bongardt / Universität Siegen,  
  Hans-Jonas-Zentrum
  Mit Jonas im Park. Gartenpflege als Sorge für die  
  Zukunft

14:20 UHR  Prof. Dr. Jesko Hirschfeld / Institut für 
  ökologische Wirtschaftsforschung (IÖW)  
  Was ist das Gemeinschaftsgut historische 
  Gärten wert?

14:40 UHR  Prof. Dr. Aletta Bonn / Universität Jena, 
  Universität Halle-Leipzig 
  Biodiversität und Gesundheit – Welchen Beitrag  
  leisten die historischen Gärten?

15:00 UHR  DISKUSSION

15:30 UHR  KAFFEEPAUSE

16:00 UHR  IM DIALOG 
  die SPSG im Gespräch mit den Zielgruppen 
  und Akteuren in unseren Gärten

18:00 UHR  VERANSTALTUNGSENDE UND VERABSCHIEDUNG

– Ergänzungen und Änderungen vorbehalten –

Wie kann die Wahrnehmung der historischen Gärten als wertvolle 
Orte der engen Wechselbeziehungen zwischen Kunst und Natur, 
Erholung und Bildung, Ökonomie und kultureller Identifikation 
geschärft werden? Wie kann die Gesellschaft mehr Verantwortung  
für das kulturelle Erbe der historischen Gärten übernehmen – und 
was können die historischen Gärten der Gesellschaft zurückge-
geben? Welche Möglichkeiten und Impulse künftiger Erholungs-, 
Nutzungs- und Bildungspotentiale sind denkbar? 
Gefördert durch die Deutsche Bundesstiftung Umwelt (DBU) und in 
Kooperation mit dem Institute for Advanced Sustainabilty Studies e.V. 
(IASS Potsdam) ist die heutige Veranstaltung der Auftakt zum  
Dialogprozess zwischen der Stiftung Preußische Schlösser und Gärten 
Berlin-Brandenburg (SPSG), der Wissenschaft, Politik, Verwaltung 
und den Bürgerinnen und Bürgern.

MITTWOCH, 6. NOVEMBER 2019
KAVALIERFLÜGEL, SCHLOSS GLIENICKE

9:00 UHR  VERANSTALTUNGSBEGINN UND BEGRÜSSUNG

9:30 UHR  ERÖFFNUNGSVORTRAG
  Dr. Franz Mauelshagen / IASS
  Prof. Dr. Michael Rohde / Gartendirektor SPSG
  Historische Gärten und Gesellschaft

10:00 UHR  DISKUSSION

10:30 UHR  KAFFEEPAUSE

11:00 UHR  Ministerialrätin Dr. Brigitta Ringbeck / 
  Auswärtiges Amt, Koordinierungsstelle Welterbe
  Historische Gärten und die Wertschätzung des  
  „grünen Erbes“

11:30 UHR  DISKUSSION

12:00 UHR  MITTAGSPAUSE
  
13:00 UHR GEMEINSAME PFLANZAKTION 
  IM SCHLOSSPARK GLIENICKE 


